
Ein Zürcher Frauenhotel?

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Die Staatsbürgerin : Zeitschrift für politische Frauenbestrebungen

Band (Jahr): 53 (1997)

Heft 2

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-844919

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-844919


"Lady Punk & Co" in Zweitauflage
Mehr als 7000 Exemplare der "Lady
Punk & Co" haben die Gleichstellungs-
büros seit ihrem ersten Erscheinen im
Dezember 1993 verteilt. Nun meldet
sich "Lady Punk & Co" neu überarbei-
tet und erweitert zurück. Die Bro-
schüre stellt über 250 empfehlens-
werte Kinder- und Jugendbücher nach
Alterstufen unterteilt vor. Sie be-
schränkt sich nicht auf die Empfehlung
von "Mädchenliteratur", denn, wie es

in der Einleitung heisst: "Auch Buben
und junge Männer brauchen Bücher,
die eine Welt zeigen, in der die gros-
sere Hälfte der Menschheit den ihr ge-
bührenden Platz beansprucht." Im
Anhang finden sich nützliche Adressen

von Bibliotheken.

"Zßrfy Pzzn&t «nrf Co " tonn &oVen/os

herogerz zcerz/en bez'w Büroyïzr c/z'e

G/ezcfe/e/Ztrng won Brau zotü Afzmw t/er
Staz/f Zürz'c/z, BosT/ücü, S022Zürz'c/z.

Ein Zürcher Frauenhotel?
1994 gründeten 9 Frauen den "Verein
IG Frauenhotel Zürich". Sie wollten
das erste Schweizer Frauenhotel auf-
bauen. Eine Wettbewerbspreissumme
von 50'000 Franken half mit, die ersten
Schritte zur Verwirklichung zu finan-
zieren. Seit 1996 wird der Verein zu-
sätzlich im Rahmen des Ergänzenden
Arbeitsmarktes der Stadt Zürich fach-
lieh und finanziell unterstützt. Den
Pionierinnen schwebt eine Unterneh-

mung vor, die als Integrationsbetrieb

geführt wird, d.h. die Arbeitsplätze für
Frauen anbietet, die aus dem her-
kömmlichen Arbeitsmarkt ausge-
schlössen sinci.

Wer sich für zusätzliche Auskünfte in-
teressiert oder den Verein unterstützen
möchte, wendet sich an folgende
Adresse:
Eêrez'n /G Frawenhole/, c/o wezer G
Waümazzzz, AezzitacZ/gflsse 7, §007
Zz/rzcü. 7e/ 07 252 40 7§

lano Auswar
«mpféhfooswetter Kinder- und Jugendbücher :

Lady Pun^Ä Co
Neue Bilder von Mädchen und jungen

10


	Ein Zürcher Frauenhotel?

